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JOBDAYS IN SINGEN
Am 19. und 20. April findet in der 
Stadthalle Singen mit den job-
DAYS die größte regionale Beru-
femesse statt. Neben den Schülern 
sind dazu auch Eltern herzlichst 
eingeladen, sich bei über 75 Aus-
stellern mit über 100 Berufsbil-
dern und Ausbildungswegen zu 
informieren. Mehr dazu in der 
Beilage im Innenteil der Ausgabe.

EINE TISCHLÄNGE PLATZ
Es ist eine zutiefst demokratische 
Veranstaltung - denn hier hat je-
der genau eine Tischlänge Platz 
zur Präsentation. Fantasie und 
Kreativität sind also gefragt - bei 
der Tischmesse mit 78 Teilneh-
menden am Sonntag, 15. April, 
von 10.30 bis 17 Uhr in der Stock-
acher Jahnhalle. Mehr dazu steht 
auf unseren Sonderseiten. 

Region Stockach

Rielasingen

AKTUELLE NACHRICHTEN FÜR DIE REGION AUCH UNTER WWW.WOCHENBLATT.NET

WOCHENBLATT
UNABHÄNGIGE ZEITUNG IM LANDKREIS KONSTANZ

Es brummt 
»Siehsch es brumme« – das 
Motto der Poppele-Zunft hätte 
nicht treffender gewählt sein 
können. Der Aushub beim 
Herz-Jesu-Platz und Kunsthal-
lenareal ist weit fortgeschrit-
ten. Der Abriss auf letzterem an 
der Ekkehardstraße hat begon-
nen. Endgültig Geschichte ist 
die Häuserzeile in der Romeias-
straße. In der Hegaustraße 
scheinen die Vorarbeiten für 
den zweiten Teilabschnitt ab-
geschlossen zu sein. Selbst das 
Conti-Hochhaus wird schon 
Stück für Stück abgesägt, wie 
Andrea Gerhäuser von der 
gleichnamigen Hilzinger Firma 
auf Nachfrage des WOCHEN-
BLATTs bestätigte. Außer den 
unvermeidbaren Problemen 
für die Marktbeschicker und 
der lästigen Parkplatzsuche 
läuft alles seinen gewohnten 
Gang. Anfang Mai wird mit 
dem Notartermin zum Verkauf 
des ehemaligen Zollareals auch 
dem Bau des Shopping-Centers 
und der Neugestaltung des 
Bahnhofvorplatzes nichts 
mehr im Wege stehen. Es wird 
in Singen also weiter kräftig 
brummen Stefan Mohr

mohr@wochenblatt.net
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 Beim Ortsverband der SPD Sin-
gen stehen am Donnerstag, 12. 
April, Wahlen an. Bei der Mit-
gliederversammlung um 19 Uhr 
im Naturfreundehaus in der 
Hadwigstraße 19 werden so-
wohl die Ortsvereinsvorsitzen-
den als auch die anderen Vor-
standspositionen wie Stellver-
treter, Kassier, Schriftführer ge-
wählt. Zudem stehen Berichte 
der Vorsitzenden Carmen Ha-
berland sowie aus der Fraktion 
von Regina Brütsch und ein 
Ausblick auf das Jahr vor der 
Kommunalwahl auf der Tages-
ordnung.

redaktion@wochenbaltt.net

Wahlen bei
der SPD

Das Jugendreferat der Stadt 
Singen organisiert auch in die-
sem Jahr ein vielfältiges Pro-
gramm für Kinder und Jugend-
liche ab sechs Jahren. Weit 
über 100 Veranstaltungen bie-
ten eine große Bandbreite von 
Sport über Workshops, Kreati-
ves und Kulinarisches bis hin 
zu interessanten Ausflügen. 
Natürlich finden auch wieder 
die Kinderaktivwochen, die 
Zirkuswoche sowie zwei Sport-
wochen statt. Für alle Angebo-
te ist eine Anmeldung – aus-
schließlich online – ab Montag, 
16. April, unter www.kinder-ju
gend-singen.de erforderlich. 

Anmelden 
für Ferienspaß

Der 80. Jahrestag Pomezias - 
der italienischen Partnerstadt 
von Singen steht vor der Tür. 
Alle Vorbereitungen waren ge-
troffen. Doch keine Singener 
Delegation wird am letzten 
Aprilwochenende in Italien ih-
re Aufwartung machen. 
Der Grund dafür ist, wie das 
WOCHENBLATT auf Nachfrage 
beim zuständigen städtischen 
Mitarbeiter für Partnerstädte, 
Markus Demmer, erfuhr, dass 
Pomezias Bürgermeister Fabio 
Fucci und große Teile des Ge-
meinderats zurückgetreten 

sind. Da die Amtsgeschäfte in 
Pomezia derzeit von einer 
Kommissarin aus Rom über-
nommen werden und der Groß-
teil der Feierlichkeiten abge-
sagt worden sei, habe sich die 
Stadt entschieden, erst im 
Herbst nach Italien zu reisen, 
erklärte Demmer. 
Geplant sei derzeit eine Reise 
im Herbst: Denn dann würden 
nach der Wahl im Juni auch 
wieder gewählte Repräsentan-
ten aus Pomezia zur Verfügung 
stehen. Stefan Mohr

mohr@wochenblatt.net

Keine Fahrt zum 
Pomezia-Jubiläum

 Der Handels- und Gewerbever-
ein Rielasingen-Worblingen 
wird sich und seine Mitglieder 
am 28. und 29. April mit einer 
Gewerbeschau in den Gewerbe-
gebieten präsentieren. Und das 
mit einem besonderen Anlass. 
Denn das einstige »Industrie-
fenster« als Kunstwerk auf dem 
Kreisel zwischen den Gewerbe-
gebieten kann seine »Wieder-
geburt« feiern. Fünf Jahre 
nachdem es aus verkehrsrecht-
lichen Gründen wegen einer 
damals neuen EU-Regelung 
durch den Vorstand des Gewer-
bevereins abgebaut werden 
musste, kann es nun in neuer 
Gestalt – den EU-Regeln kon-
form – wieder aufgestellt wer-
den.
Architekt Syiami Akyildiz fun-
gierte als Künstler für den Ent-
wurf, Pirmin Grimm von Trep-
penunion setzte die Idee mit 
Aluminiumstangen in die Tat 
um, die Firmen Schoch Garten-
bau und das Bauunternehmen 
Müller werden in den nächsten 
Wochen vor der Gewerbeschau 
für den Aufbau sorgen und 
Statiker Thomas Relling sorgte 
für den Nachweis, dass es Soll-
bruchstellen in dem Kunstwerk 
hat, die an Autos und Fahrern 
– falls die geradeaus über den 
Kreisverkehr fahren würden, 
den Schaden begrenzen. „Das 
Zentrum des Gewerbegebietes 
wird jetzt wieder optisch auf-

gewertet«, freute sich Oliver 
Alicke vom Vorstand des HGV 
in der Medienkonferenz des 
Gewerbevereins am Montag. 
Die Kreuzung soll nach der 
Einweihung, die für Samstag, 
28. April, 11 Uhr geplant ist, in 
HGV-Kreisel umbenannt wer-
den, hat sich die Spitze des Ge-
werbevereins zudem vorge-
nommen.
Erstmals wird es anlässlich der 
Gewerbeschau auch einen ver-
kaufsoffenen Sonntag in der 

Ortsmitte geben, wurde weiter 
angekündigt. Eine Reihe von 
Rielasinger Geschäften wird an 
diesem Tag von 12 bis 17 Uhr 
öffnen, was dann auch den 
Öffnungszeiten der Gewerbe-
schau entspricht. Dort wird für 
die Besucher unter anderem 
durch die Gemeindebücherei 
und die Bücherstube eine »Bü-
cherrallye« angeboten. Damit 
die Verbindung in den Ortskern 
einfach und schnell wird, ist an 
dem Gewerbeschau-Sonntag 

auch der Bürgerbus unterwegs, 
so der Vorsitzende des Gewer-
bevereins, Michael Pätzholz. 
»Das Angebot wird für die 
Fahrgäste kostenlos sein, der 
Gewerbeverein wird die Kosten 
komplett übernehmen«, so 
Pätzholz. Für diesen Tag wird 
dafür ein spezieller Rundkurs 
durch die beiden Gewerbege-
biete bis zum Ortskern angebo-
ten, so dass auch eine rasche 
Taktung ohne lange Wartezei-
ten möglich sein soll.

Wie schon vor zwei Jahren bei 
der Premiere im Gewerbege-
biet, nach vielen Jahren »In-
dustriefenster« in der Hard-
berghalle, gibt es auch dieses 
Jahr wieder ein kleines Oldti-
mertreffen. In Kooperation der 
Unternehmen Alicke als Stand-
ort und Dietze als Organisator, 
werden die Oldies am Sonntag, 
28. April, ab 11 Uhr im Gewer-
begebiet auffahren. Oliver Ali-
cke will zudem das Thema 
E-Mobilität an seinem Standort 
unter anderem mit dem Arlener 
Car-Sharing in Szene setzen, 
kündigte Alicke an.
Insgesamt wird bei den rund 40 
teilnehmenden Betrieben aus 
Rielasingen-Worblingen auf 
viele örtliche Aktionen gesetzt. 
Bei Autohaus Scheu ist bei-
spielsweise die »Comedy Vul-
kantour« zu Gast, schon tradi-
tionell wird sich dort auch die 
Zollhundestaffel präsentieren. 
Bei Fliesen-Hugi ist der TV 
Güttingen mit seinen Turnerin-
nen-Team zu Gast, das Unter-
nehmen Gerüstbau-Stuckateur 
Zielke wird wieder seine legen-
däre Riesenrutsche aufbauen 
zum Spaß für größere wie klei-
nere Kinder. Holzkünstler Ale-
xander Kiefer will mit zwei 
weiteren KünstlerInnen eine 
besondere Skulptur in diesen 
beiden Tagen schaffen. Mehr 
darüber in den nächsten Aus-
gaben des WOCHENBLATT.

HGV feiert die Wiedergeburt seines Industriekreisels
Einweihung zur Eröffnung der Gewerbeschau am 28. und 29. April / von Oliver Fiedler

Der Vorstand des HGV Rielasingen-Worblingen stellte das Programm seiner Gewerbeschau vor - natür-
lich am Industriekreisel (v.r.): Michael Pätzholz, Heiko Regitz, Christine Wittmer, Oliver Alicke, Eva 
Scheu, Iris Matzner und Christine Neu. swb-Bild: of

Bei der Versammlung der Feu-
erwehr Singen, Abteilung Stadt 
kündigte OB Bernd Häusler 
Planungen für ein Feuerwehr-
gerätehaus an. Wie wird Feuer-
wehrkommandant Andreas Eg-
ger bei der Hauptversammlung 
der Feuerwehr Singen am 
Samstag, 14. April, um 19.30 
Uhr in der Eichenhalle in Hau-
sen an der Aach auf diese Steil-
vorlage antworten? Neben Be-
richten, Ehrungen und Beförde-
rungen wird Kreisbrandmeister 
Carsten Sorg zum Thema »Me-
dizinische Taktik bei der Feuer-
wehr« referieren. Stefan Mohr

mohr@wochenblatt.net

Feuerwehr in 
der Eichenhalle

Singen

VOS

Höllturmpassage 5
78315 Radolfzell

Tel. 07732 – 93 89 724
www.ruby-erbrecht.de

Vortrag in Konstanz
Die., 17. April

Erbrecht auf den
Punkt gebracht
Rechtsanwältin Ursula Thanner
erklärt das Erbrecht und die
Erbschaftsteuer verständlich
ohne Juristendeutsch.
Ort: Bildungszentrum
am Münsterplatz 11
Zeit: 19.30 Uhr
Eintritt: 6 Euro.
Ohne Voranmeldung.

G A S  ·  W A S S E R  ·  H E I Z U N G

Zeppelinstr. 5 • 78239 Rielasingen
Telefon 07731/93280
www.sanitaer-schwarz.de

Es geht um IHR Bad

Wir planen mit Ihnen Ihr Traumbad.



SINGEN HEGAU|
Mi., 11. April 2018 Seite 2

 Der Briefmarken- und Münzen-
sammlerverein Singen (Ho-
hentwiel) e. V. lädt am Sonntag, 
15. April, ab 9.30 Uhr bis 11.30 
Uhr ins Restaurant Magricos, 
Haselbusch 14, Singen, zum 
Briefmarkentausch mit Infor-

mationsgesprächen ein. Inte-
ressenten und Gäste sind herz-
lich willkommen. 
Weitere Informationen gibt es 
im Internet auf der Homepage 
des Vereins unter www.brief-
markenverein-singen.de.

Freunde der
Briefmarken

Singen

Die Katholische Frauengemein-
schaft St. Verena Volkertshau-
sen führt am Montag, 23. April, 
von 9 bis 11 Uhr und von 13 bis 
16 Uhr in Zusammenarbeit mit 
dem Engener »Bundesverband 
Pro Humanitate (Vorsitzender 
Dirk Hartig) eine Kleidersamm-
lung für Moldawien durch. Die 
Kleider sollten sauber und trag-
bar sein. Angenommen werden 
Damen- und Herrenbekleidung, 
Bettwäsche, Frottierwaren, 
Wolldecken sowie Kinderbe-
kleidung ab Größe 140. Geld-
spenden für die Transportkos-
ten können auch auf das Konto 
Bundesverband Pro Humanita-
te IBAN DE16 6925 0035 0003 
6363 62 bei der Sparkasse He-
gau Bodensee überwiesen wer-
den.

redaktion@wochenblatt.net

Sammlung für
Moldawien

In der Radrennbahn fand die 
Jahreshauptversammlung des 
Velo-Clubs Hohentwiel Singen 
statt. Der erste Vorsitzende Ale-
xander Stelling ließ dabei das 
vergangene Jahr Revue passie-
ren, wobei er über die gute Zu-
sammenarbeit im Verein sprach 
und mitteilte, dass ein leichter 
Zuwachs bei den Mitgliedern 
erzielt werden konnte. Am 5. 
und 6. Mai dieses Jahres wird 
die baden-württembergische 
Meisterschaft im Radrennsport 
»Straße« vom Velo-Club ausge-
tragen.
Danach wurden die Berichte 
der Fachwarte für Radrenn-
sport und Radball vorgetragen. 
Die Amateurmannschaft Keller/
Beuscher liegt aktuell unange-
fochten auf dem ersten Tabel-
lenplatz der Bezirksklasse.
Im Bereich Rennsport gibt es 
viel Nachwuchs, aktuell betreut 
der Verein 18 Lizenzfahrer, 
welche im letzten Jahr jeweils 
an bis zu 40 Rennen teilge-
nommen haben und einige Er-
folge erzielen konnten.
Nach der Entlastung der Vor-
standschaft wurde Karsten Kel-
ler als erster Kassierer und Thi-

lo Beuscher als Fachwart Rad-
ball wiedergewählt. Neu in der 
Vorstandschaft sind die drei 
Beisitzer Alex Herzog, Stefan 
Schmid und Luigi Petrillo und 
die beiden Kassenprüfer Katrin 
Weigl und Markus Ehmann.
Zudem überreichte Fachbe-
reichsleiter Bernd Walz im Na-
men der Stadt Singen die Sil-
bermedaille an Larissa Han-
garter und die Bronzemedaille 
an Janine Schneider für ihre 
sportlichen Erfolge im Rad-
rennsport. Zum Abschluss 
dankte Alexander Stelling den 
ausscheidenden Vorstandskol-
legen Alfred Weigl, Norbert 
Graf und Jörg Hanser für ihre 
Arbeit, ebenso allen Helfern 
und Sponsoren, ohne die ein 
Funktionieren des Vereins nicht 
möglich wäre.

redaktion@wochenblatt.net

Silber und Bronze
 Jahreshauptversammlung Velo-Club 

 Der Pop- und Gospelchor aus 
Gottmadingen (POGOs) gestal-
tet am kommenden Sonntag, 
15. April, den Gottesdienst in 
der evangelischen Pauluskirche 
in Singen mit. Mit diesem Gast-
auftritt möchte sich die Evan-
gelische Kirchengemeinde 
Gottmadingen beim Pfarrer der 
Südstadtgemeinde, Dietmar 
Heydenreich, für seine Zeit als 
Vakanzverwalter in der Nach-
bargemeinde bedanken.
Von September 2016 bis Au-
gust 2017 gab es keinen Pfarrer. 
Die kommissarische Führung 
der Amtsgeschäfte für die Ge-
meinde hat während dieser Zeit 
Pfarrer Dietmar Heydenreich 
übernommen. Da er diese Auf-
gabe als sogenannter Vakanz-
verwalter, zusätzlich zu seiner 
Aufgabe als Gemeindepfarrer 
der Südstadtgemeinde über-

nommen hatte, war während 
dieses einen Jahres nicht nur 
die Arbeitsbelastung des Pfar-
rers deutlich erhöht, sondern 
auch am Leitungsgremium der 
Südstadtgemeinde ist diese Zeit 
nicht ohne Mehrarbeit vorüber-
gegangen. 
Als Dank für dieses Engage-
ment spielen die POGOs unter 
Leitung von Birgit Mehlich am 
Sonntag im Gottesdienst in der 
Pauluskirche (Masurenstraße 
34). Beginn des Gottesdienstes 
ist um 10 Uhr. Das Thema, un-
ter dem der Gottesdienst stehen 
wird, lautet »Aufeinander ach-
ten – Jesus der gute Hirte, der 
auf uns achtet«. Den nächsten 
Auftritt in der Lutherkirche in 
Gottmadingen haben die PO-
GOs im Gottesdienst am Sonn-
tag, 1. Juli.

redaktion@wochenblatt.net

POGOs singen
Konzert in Südstadtgemeinde

Singen/GottmadingenVolkertshausen

Singen

Ein Seminar zum Thema »Kul-
tursensible Pflege« findet am 
Dienstag, 17. April, von 9 bis 
16.30 Uhr im Café des Michael-
Herler-Heims (Masurenstraße
36, Singen) statt. Das Seminar 
ist kostenlos, die Teilnehmer-
zahl ist begrenzt. Anmeldungen 
sind noch möglich beim Referat 
Integration der Stadt Singen. 
Für die Verpflegung bei dem 
Seminar ist mit türkischen Spe-
zialitäten gesorgt.

redaktion@wochenblatt.net

»Kultursensible
Pflege«

Singen

Die POGOs aus Gottmadingen treten am Sonntag in der evangeli-
schen Pauluskirche in Singen auf. swb-Bild: POGOs

mit den Teilausgaben
Radolfzell, Stockach, Hegau, Singen
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WOCHENBLATT seit 1967

Eisenbahnstr. 12
78315 Radolfzell
Tel. 07732/58811
www.tebo2000.deFarben + Bodenbelagsfachmarkt

GOLDANKAUF – SOFORT BARGELD
Bevor Sie Ihr Gold verkaufen, lassen Sie sich
von unseren Experten unverbindlich beraten.

Denn Ihr Gold ist viel mehr wert!

Altgold – Schmuck – Münzen – Silber – Platin
Zahngold – Versilbert – ZINN

Höllturm-Passage 1/5, Radolfzell
Mo. – Fr.:   10 – 17.30 h
Tel. 0 77 32-82 38 461      

Ekkehardstr. 16 a, Singen
Mo. – Fr.:   10 – 17.30 h
Tel. 0 77 31-95 57 286

BARITLI EDELMETALLHANDEL GmbH

Abnehmen ohne Diät - Leben ohne Alkohol - Mehr Selbstbewusstsein

dauerhaft Nichtraucher

Info und Termine unter: 07141 - 299 84 00

www.barbara-woerner.de

Seit Jahren wende ich erfolgreich eine Mentalsuggestion an. Bei dieser Methode werden Energiepunkte
am Oberkörper mit Fingerdruck aktiviert. Durch Konzentration in das Unterbewusstsein (keine Hypnose)
kann ich das Verlangen nach der Zigarette schon während der ersten Sitzung völlig ausschalten; sollte
jedoch im Laufe eines Jahres eine zweite Behandlung notwendig werden, ist diese kostenlos.
Auch wenn schon viele Methoden versagt
haben, geben Sie sich nicht auf! Der Erfolg
wird Ihnen eine neue Lebensqualität geben!

Barbara Wörner mit ihrer Mental-Suggestiv-Methode bald wieder in Steißlingen

WOCHENBL ATT ONLINE WWW.WOCHENBL ATT.NET

WICHTIGE INFORMATION:

Singener Wochenblatt GmbH + Co. KG
Hadwigstraße 2a | 78224 Singen | Tel. +49 7731 / 8800-0

GESCHÄFTSSTELLE SINGEN

Werte Kunden und Leser!

Unsere Geschäftsstelle in Singen bleibt aus betrieblichen
Gründen am Donnerstag, den 12. April 2018 
vormittags geschlossen.
Nachmittags ab 14.00 Uhr sind wir gerne wieder 

für Sie da.

WOCHENBLATT seit 1967

denzel
metzgerei

seit 1907
schwarzwaldstrasse 22
telefon 07731/62433

www.denzel-metzgerei.de

AKTION  AKTION 
zarter Rinder-

schmorbraten
als Sauerbraten

100 g € 1,49
für echte Genießer

Entenfiletspießle
in Kräuterbuttermarinade

eingelegt

100 g € 2,19
jetzt wieder im Angebot

Klöpfer
die Spezialität für
Grill und Pfanne

100 g € 1,19

immer lecker für Grill & Pfanne
Ochsensteaks

mariniert Entrecote zart
marmoriert Rinderhüfte

100 g € 2,49
jetzt wieder frisch und

hausgemacht
Bärlauchlyoner

Bärlauchfleischkäse
Bärlauchbratwurst
Bärlauchleberwurst

der Klassiker
Denzel’s

Aufschnitt
liebevoll produziert

100 g € 1,49

zart und ganz mager
Hähnchen-
brustfilet
gerne auch
mariniert

100 g € 1,29
den mögen alle
hauseigener

Hegauschinken
gekocht, mild gesalzen

und geräuchert

100 g € 1,79
natürlich hausgemacht
Geflügelsalat

mit Ananas

100 g € 1,49

Scheffelstraße 23 · 78224 Singen · www.metzgerei-hertrich.de

Handwerkstradition
seit 1907

Bierschinken
mager / auch als Fleischkäse,
Portionswurst, Viereck mit Pistazie
100 g                                                       1,28
Wurstsalat
geschnitten oder auch bereits als
Salat angemacht
100 g                                                       0,89
Nürnberger/Thüringer
als frische Thüringer / kleine Nürnberger
im 5er Pack / oder als Schnecke
100 g                                                       0,99
Salami aus eigener Herstellung
naturgereift / als Plock-, Winzer-, Haus-,
Gourmet-, Edel- oder Rindersalami
100 g                                                       1,59

Schweine-
geschnetzeltes
mager, von Hand geschnitten,
für die schnelle Küche
100 g                                                       1,00
Rinderhüfte
zart gelagert / auch mariniert
100 g                                                       2,25
Osso-Bucco
Kalbshaxen in Scheiben
100 g                                                       1,50
Pollo-fino
Hähnchenkeule »ohne« Knochen –
perfekt für den Grill
100 g                                                       0,90

Ekkehardstr. 29, 1. OG, 78224 Singen   Tel: 07731-18 60 10

www.teppichklinik-shiras.de              (hinterm Haus)

Atelier & Teppichklinik Shiras
Teppichmeister seit 1970 aus Persien

Teppichknüpfkurse ab sofort möglich!
Zum ersten Mal in Deutschland!

P

20%
Frühjahrsrabatt !

Wir bieten:

Reinigung und Reparatur von Teppichen
aller Art
dazu gehört:

Stilgerechtes Knüpfen abgerissener oder
abgenutzter Fransen; Nähen von Teppich-
kanten und Lederverstärkung.

Ausbesserung von Brandflecken & -löchern,
von durch Schimmel beschädigten Stellen,
von Rissen und von Stellen, die durch
Abnutzung dünn oder löchrig geworden sind.

Wir erledigen die Reparatur großer & antiker
Teppiche direkt bei Ihnen zu Hause.

Zum Waschen des Teppichs verwenden wir nur 100% natürliche
Substanzen, damit dieser nicht zu schimmeln anfängt.

Wir führen die Reparatur und das Waschen der
Teppiche selbst und ohne Mittelperson aus.

Besuchen Sie uns und tauchen Sie
ein in die Welt von 1001 Nacht.
Kostenlose Beratung und Abholung.
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Volkertshausen

 Der Gemeinderat von Volkerts-
hausen hat seinen in 2007 auf-
gestellten Feuerwehrbedarfs-
plan in seiner jüngsten Sitzung 
am Montagabend aktualisiert. 
Dazu war der neue Kreisbrand-
meister Carsten Sorg extra in 
die Sitzung gekommen. 
»Wenn die Feuerwehr so gut 
aufgestellt wäre wie hier, dann 
hätte der Kreisbrandmeister 
viel weniger Arbeit«, lobte der 
Kreisbrandmeister den aktuel-
len Zustand der Feuerwehr Vol-
kertshausen. 
Diese praktiziert bereits eine 
Ergänzungskooperation mit der 
Nachbargemeinde Aach. Wenn 
der Fuhrpark in diesem Jahr 
noch mit einem neuen Mann-
schaftstransportwagen ergänzt 

wird, sei man so gut ausgerüs-
tet, dass eine nächste Anschaf-
fung von Fahrzeugen erst im 
Jahr 2034 wieder anstünde, wie 
Bürgermeister Alfred Mutter 

unterstrich. Nach dem nun ver-
fassten Plan ergeben sich auf-
grund der Mannschaftsstärke 
derzeit keine Probleme und 
durch den Umbau und Erweite-
rung des Feuerwehrgerätehau-
ses könne man zumindest für 
eine Feuerwehr im Kreis schon 
mal den »Haken dranmachen«. 
Bürgermeister Alfred Mutter 
informierte in der Sitzung da-
rüber, dass man die digitalen 
Meldeempfänger für 2019 in 
den Haushalt eingestellt habe. 
Was die Entschädigungssat-
zung für die Feuerwehr betrifft, 
so müsse man hier nachbes-
sern, nachdem die Nachbar-
wehr in Aach ihre Sätze deut-
lich erhöht habe.
Wie Carsten Sorg in der Sit-

zung weiter informierte, steht 
in der Feuerwehr im Kreis eini-
ges an Aufgaben an. Dazu ge-
hört unter anderem die Umstel-
lung auf digitale Meldeemp-

fänger, inklusive einer neuen 
zentralen Meldestelle, die ver-
mutlich in Konstanz angesie-
delt wird, und die dann für eine 
einheitliche Ausrückeordnung 
sorgen würde. 
In der Planung immer konkre-
ter werde die Umsetzung eines 
neuen Feuerwehr-Servicecen-
trums mit zentraler Werkstatt, 
Atemschutz-Trainingsstrecke, 
Übungsgelände für besondere 
Situationen und dem Lager für 
Katastrophenschutz, der Zu-
sammenfassung eines zentra-

len Führungszentrums in Riela-
singen-Worblingen. Hier wisse 
man in der zweiten Jahreshälf-
te, mit welchen Kosten für den 
Bau wie auch die personelle 
Bestückung gerechnet werden 
müsse, so Sorg.
Die Erweiterung des Feuer-
wehrgebäudes folgte gleich in 
der Tagesordnung. Wie Archi-
tekt Joachim Binder in der Sit-
zung erläuterte, haben sich 
nach der Vorstellung der Pläne 
im Feuerwehr-Ausschuss eini-
ge Änderungswünsche erge-

ben, unter anderem eine neue 
Eingangssituation, durch die 
der Neubau etwas vom Be-
standsgebäude abrücken müss-
te. 
Zu den bislang geschätzten 
Kosten von 363.000 Euro kä-
men dadurch rund 50.000 Euro 
Mehrkosten dazu, so Binder. 
Bürgermeister Alfred Mutter 
ergänzte dazu, dass man für die 
Außenanlagen mit rund 
100.000 Euro an Kosten zu 
rechnen habe. Unter anderem 
sei der Teerbelag vor dem Gerä-
tehaus aus dem Jahr 1978 und 
stehe zur Erneuerung an. 
Im Haushalt der Gemeinde wa-
ren 450.000 Euro insgesamt für 
das Projekt eingestellt. Man 
hoffe freilich hier noch auf ei-
nen Zuschuss des Landkreises. 
Kreisbrandmeister Carsten Sorg 
informierte dazu, dass es im 
Kreis einen Topf von jährlich 
500.000 bis 600.000 Euro an 
Zuschüssen für Projekte der 
Feuerwehren gebe. Hier habe 
man den Bau vorgemerkt und 
es ist wahrscheinlich möglich, 
eine Förderung von 47.000 
Euro durch den Kreis zu ge-
währen, was aber noch nicht 
definitiv beschlossen sei, weil 
das final mit dem Regierungs-
präsidium abgestimmt werden 
müsse, so Sorg.

Oliver Fiedler
fiedler@wochenblatt.net

Feuerwehr ganz im Plan
Gemeinderat in Volkertshausen beschließt aktualisierten Bedarfsplan

Kreisbrandmeister Carsten Sorg war am Montagabend in die Sit-
zung des Volkertshauser Gemeinderats gekommen. Mit im Bild 
Bürgermeister Alfred Mutter und Hauptamtsleiter Martin 
Gschlecht. swb-Bild: of

Volkertshausen

 In der Gemeinde Volkertshau-
sen soll es ein neues Baugebiet 
geben mit dem Nahmen 
»Öhmdweg«. 18.000 Quadrat-
meter wird es umfassen, infor-
mierte Bürgermeister Alfred 
Mutter in der jüngsten Sitzung 
des Gemeinderats am Montag-
abend. 
Man habe dafür nördlich des 
letzten Baugebiet »Leimgrube« 
zwei größere und ein kleineres 
Grundstück von Landwirten er-
werben können, was die Vo-
raussetzung für eine weitere 
Planung gewesen sei. 
Wie Hauptamtsleiter Martin 
Gschlecht die Gemeinderäte in-
formierte, könne man das Bau-
gebiet nach dem neuen Sonder-
paragraf 13b des Baugesetz-
buchs wegen seiner geringen 
Größe in einem beschleunigten 
Verfahren behandeln. 
Auslöser für das neue Bauge-
biet ist eine Liste mit inzwi-
schen schon wieder 27 Anfra-
gen zu Bauplätzen, die die Kri-
terien der Gemeinde für den Er-
werb erfüllen. 
Zum Beispiel muss man bereits 
seit drei Jahren in der Gemein-
de wohnen oder den Arbeits-
platz in Volkertshausen haben, 
heißt es dort. 
Auf der anderen Seite ist das 
letzte Baugebiet in Volkerts-
hausen »Leimgrube« bei dem 
erst vor zwei Jahren der Spa-

tenstich zu Erschließung erfolgt 
war, inzwischen schon wieder 
bis auf zwei Bauplätze »vergrif-
fen«, informierte Bürgermeister 
Alfred Mutter.
Auf Anfrage von Reinhold 
Greuter (FW) gab es von Seiten 
der Verwaltung zur Auskunft, 
dass man damit rechne im 
»Öhmdweg« zwischen 35 und 
40 Bauplätze schaffen zu kön-
nen. Es sei jedoch auch klar, 
dass durch die Warteliste das 
Baugebiet nicht sehr lange aus-
reichen würde, auch wenn aus 
den Erfahrungen früherer Bau-
gebiete nicht alle Anfragen 

wirklich zum Bauplatzkauf 
führten. 
Weiter nach Norden könne sich 
die Gemeinde Volkertshausen 
nicht mehr ausdehnen, auch 
könne diese Bauzone nicht 
nach Osten erweitert werden, 
wurde weiter mitgeteilt. Mög-
lichkeiten für weitere Bauzonen 
würden allerdings westlich der 
Straße nach Aach bestehen, 
hieß es. Das sei im Regional-
plan der Verwaltungsgemein-
schaft auch so für spätere Jahre 
avisiert.

Oliver Fiedler
fiedler@wochenblatt.net

»Öhmdweg wird 
neues Baugebiet«

Nördlich des vor zwei Jahren erschlossenen Baugebiets »Leimgrube« 
will die Gemeinde Volkertshausen nun am Öhmdweg neues Bauland 
schaffen. Möglich sei hier die Ausweisung von 35 bis 40 neuen 
Bauplätzen. swb-Bild: of

Unter der Rubrik »Ungezeigte 
Schätze aus der Sammlung« 
bietet das Hegau-Museum am 
Sonntag, 15. April, um 14.30 
Uhr eine öffentliche Führung 
zum Leben und Sterben der 
Alemannen an. Vor etwa 1400 
Jahren gründeten germani-
sche Siedler viele unserer heu-
tigen Städte und Dörfer. Auf-
schluss über die alemannische 
Lebenswelt geben aber vor al-
lem ihre Gräber. Die vielfälti-
gen Beigaben erlauben uns ei-
nen Blick auf das Leben der 
Bestatteten. Wir erfahren viel 
über das Alltägliche, aber 
auch über die Vorstellungs-
welt des frühen Mittelalters. 
Das ein oder andere Objekt 
stellt sogar einen deutlichen 
Hinweis auf eine allmähliche 
Zuwendung zum Christentum 
dar. Anlässlich dieser Führung 
präsentiert das Hegau-Muse-
um ungezeigte Schätze aus 
der Sammlung.

redaktion@wochenblatt.net
swb-Bild: Veranstalter

ALEMANNEN

Tetzner Karosserie & Lack
Industriestraße 14
78256 Steißlingen
Tel.: 0 77 38 – 50 90

Besser PLAN A statt PLAN B
Georg-Fischer-Straße 32, 78224 Singen, www.plana.de
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Evangelische Kirchen: Gottes-
dienste vom 14./15.4.2018:
 »Überlingen a. R.«: Paul-Ger-
hardt-Gemeinde: So., 9.30 Uhr 
Begrüßungskaffee, 10 Uhr Got-
tesdienst. 
»Singen«: Bonhoeffer: So., 9 
Uhr »Haus am Hohentwiel« 
Abendmahl, 10.15 Uhr Gottes-
dienst. Lutherkirche: So., 10 
Uhr Gottesdienst. 

Evangelisch-Freikirchlich: So., 
10 Uhr Gottesdienst, Kindergot-
tesdienst. FEG: So., 10 Uhr Got-
tesdienst.
»Steißlingen«: So., 9.30 Uhr 
Gottesdienst. 
»Schlosskapelle Langenstein«: 
So., 11 Uhr Gottesdienst. 
Ev. Aach-Volkertshausen«: 
»Aach«: So., 10 Uhr Gottes-
dienst mit Kindergottesdienst. 

Katholische Kirchen: Gottes-
dienste vom 14./15.4.2018:
»Singen«: Alt-Katholisches 
Pfarramt St. Thomas: So., 10 
Uhr Eucharistiefeier.
St. Elisabeth: So., 10.30 Uhr 
Eucharistiefeier.
Herz-Jesu: So., 9 Uhr Eucharis-
tiefeier. 
Portugiesische Gemeinde in 
Herz-Jesu: So., 11.30 Uhr Eu-
charistiefeier.
 St. Josef: Sa., 18 Uhr Eucharis-
tiefeier. Kroatische Gemeinde in 
St. Josef: So., 12 Uhr Eucharis-
tiefeier.
Italienische Gemeinde in der 
Theresienkapelle: So., 9 Uhr 
Eucharistiefeier. 
Liebfrauen: So., 10.30 Uhr Eu-
charistiefeier - Estkommunion. 
St. Peter und Paul: Sa., 18 Uhr 
Eucharistiefeier.

Kirchen

Singen
ALPENVEREIN
Monatsversammlung, Do., 
12.4., 19.30 Uhr im Siedler-
heim, Worblinger Str. 67, Sin-
gen.
BETREFF
Wochenprogramm v. 12.-18.4., 
Do., 17.30 Uhr Gymnastik; Fr., 
15.30 Uhr Café mit Herz, 16.30 
Uhr Spielenachmittag; Mo.,  
16.30 und 17.45 Uhr Basket-
ball; Di., 16 Uhr offener Be-
trieb, 18 Uhr Shuffleboard, of-
fener Betrieb, Schallplatten-
abend, Einkehren, Abend mit 
Hündin Mila; Mi., 16 Uhr offe-
ner Betrieb, 17.30 Uhr Theater, 
Ausflug zur Feuerwehr, 18 Uhr 
Spielabend, offener Betrieb.
DRK
Unser Kursprogramm umfasst 
folgende Kurse: Seniorengym-
nastik, Yoga für Senioren, 
Krafttraining für Senioren, 
Tanzvergnügen für alle, Män-
nersportgruppe, Tanz für Jung-
gebliebene, Yoga, Rückengym-
nastik für alle, Osteoporose-
Gymnastik, Yoga-Kurs, Ju-
gend-Rot-Kreuz Gruppenstun-
de. Die Aus- und Fortbildung 
der Sanitätsbereitschaft trifft 
sich immer dienstags, 20 Uhr 

im DRK-Heim. Infos und An-
meldung: 07731/65700, www.
drkk-kn.de.
FREIHE WÄHLER 
ORTSVERBAND SINGEN
Jahreshauptversammlung, Mi., 
11.4., 19 Uhr Zunftscheuer 
Poppele-Zunft, Lindenstr. 13a, 
Singen.
LICHTBILDNER-GRUPPE 
SINGEN
Weniger ist mehr, Do., 12.4., 20 
Uhr, Vereinsraum UG, Schanz-
stuben, Leimdölle 1, Singen.

MÄNNERCHOR
Chorprobe, Do., 12.4., 19.45 
Uhr im Hegau-Gymnasium, 
Singen.

MUETTERSPROCH- 
GSELLSCHAFT
Gruppen-Hauptversammlung, 
Mi., 25.4., 19 Uhr, im »Rote 
Rettich«, Friedinger Straße in 
Singen. Gast: Bruno Epple.

Gesamt-Hauptversammlung, 
Sa., 14.4., 14 Uhr, in Villingen. 
Abfahrt mit Bus, 9 Uhr am Rat-
haus Singen, Stadtführung u. a. 
in Villingen. Anmeldung: Tel. 
07731/68583 (Hadi Zahn) oder 
hadwig.zahn@web.de.

Vereine

Altenhilfeberatung Rielasin-
gen-Worblingen, Mo., 16.4., 
15-16 Uhr, Rathaus, Raum 17, 
(bei Bedarf Hausbesuche). Ter-
mine 07531/ 800-2608.
Ortsseniorenrat Rielasingen-
Worblingen: Jahreshauptver-
sammlung, Di., 17.4., 14.30 - 
17 Uhr im Haus »Klara«, Pfle-
gezentrum St. Verena, Gänse-
weide; u. a. stehen Wahlen an.
Bundesbahn-Ruhestandsver-
einigung: Treffen zur Monats-
versammlung am 12.4., 14.30 
Uhr, Scheffelstube Singen.
Mitgliederversammlung des 
AWO-Ortsvereins Singen, Fr., 
13.4., 14.30 Uhr in den Räu-
men des sozialpsychiatrischen 
Dienstes der AWO, Heinrich-
Weber-Platz. Mitglieder und 
Freunde sind eingeladen.
NABU-Kindergruppe Radolf-
zell - Singen - Stockach: noch 
Plätze frei für monatl. Treffen 
in Radolfzell! Nächstes Treffen 
Do., 12.4., 14.30 Uhr; Treff-
punkt wird bei Anmeldung be-

kannt gegeben. Themen-Be-
kanntgabe über E-Mail-Vertei-
ler; Anmeldung: NABU@NA-
BU-Wollmatingerried.de.
AWO-Clubprogramm vom 
12.-18.4. für Menschen mit 
seelischen Problemen: Do., 10 - 
12 Uhr Beschäftigungsangebot; 
13 - 14.30 Uhr Kaffeetrinken; 
15 - 16 Uhr Kreativ-Angebot.  
Fr., 9.30 Uhr Frühstück (An-
meldung erforderlich). Mo., 10 
Uhr gemeinsames Kochen 
(Anm. erf.). Di., 10 - 12 Uhr Be-
schäftigungsangebot; 13 - 15 
Uhr Frauengruppe; 13.30 - 
14.30 Uhr Gedächtnistraining 
Gr. 1. Mi., entfällt! 14 - 15 Uhr 
Gedächtnistraining Gr. 2; 
15-18 Uhr Lauchkuchen ba-
cken in der TAST (Anm. erf.). 
Veranstaltungsort: Tagesstätte 
für psychisch Kranke. Weitere 
Infos: Tel. 07731/9580-47.
Seniorenstammtisch Hölzle-
König, 18.4., 17 Uhr, Bistro-
Café »Zum Hölzle-König«, Ho-
henhewenstr. 53.

Termine

Volkertshausen

Der Vorsitzende des »Instru-
mentalverein«s, Helmut Gül-
pers, stellte in der Mitglieder-
versammlung in seinem Ge-
schäftsbericht das Muttertags-
konzert in der Rielasinger Tal-
wiesenhalle in den Mittelpunkt 
seiner Betrachtung. Alle seien 
überrascht gewesen, weil das 
Konzert so gut besucht war. Mit 
dem Querschnitt aus dem 
»Sommernachtstraum« von Fe-
lix Mendelssohn-Bartholdy, der 
»Moldau« von Bednarz Smeta-
na oder Schostakowitsch’ »Wal-
zer Nr. 2« habe man Klasse ge-
zeigt.
Man übe und probe schon seit 
Wochen sehr fleißig für das 
Popmusical »Die 10 Gebote«, 
das am 5. und 6. Mai dieses 
Jahres von der Jugendmusik-
schule Westlicher Hegau, unter 
anderem mit Unterstützung des 
»Instru« unter der Leitung des 
Instru-Dirigenten Thomas Die-
trich aufgeführt würde. Helmut 
Gülpers wies aber auch auf das 
eigene Konzert am 16. und 17. 
November hin, in dem von Ed-
vard Grieg die Peer Gynt Suiten 
I und II zu hören sein werden 
und als Uraufführung in 
Deutschland ein Werk von Atu-
ro Marquez.
Nach der einstimmigen Entlas-
tung durch Bürgermeister Ralf 

Baumert folgten Neuwahlen: 
Der alte und neue Vorsitzende 
ist Helmut Gülpers, die neue 
Kassiererin Carina Müller, Rolf 
Singer wurde als Kassenprüfer, 
Frieder Duventäster und Hans 
Böhm als Beisitzer bestätigt. 
Rolf Singer ist aus eigenem 
Wunsch als Beisitzer ausge-
schieden.
Es folgte der Höhepunkt. Jo-
hannes Steppacher, Präsident 
des Blasmusikverbands, konnte 
die Musikerinnen Anna Groß, 
Anne Retzbach und Christine 
Straub, jeweils für zehn Jahre 
aktives Musizieren sowie Hel-
mut Reisacher für zehn Jahre 
Verwaltungsarbeit als Stellver-
treter und Kassier auszeichnen. 
Helmut Gülpers wurde schließ-
lich für 60 Jahre mit der Golde-
nen Ehrennadel mit Diamant 
und einer Urkunde, unterzeich-
net vom Präsidenten der Bun-
desvereinigung Deutscher Mu-
sikverbände e. V., Paul Lehrrie-
der, geehrt. Hans Böhm wurde 
für 70 Jahre aktive Treue zum 
»Instru« ebenfalls mit der Gol-
denen Ehrennadel ausgezeich-
net. Diese Ehrung ist ein ganz 
besonders seltenes Ereignis, das 
in der Gemeinde nach Meinung 
von Gülpers noch nie einem 
Musiker zuteil geworden ist. 

redaktion@wochenblatt.net 

Uraufführung von 
Marquez in Planung

Rielasingen-Worblingen

BVHB-Präsident Steppacher mit Hans Böhm bei der Ehrung in der 
Hauptversammlung des »Instru« in der »Krone« swb-Bild: of

Die Geehrten: Theo und Angela Schädler, Dieter Binder (dahinter) 
und Annemarie Grüning beim Eintracht-Osterkonzert. swb-Bild: of

Zu einem wahren Sangesfest 
machte der Männergesangver-
ein Volkertshausen sein tradi-
tionelles Osterkonzert. Unter 
dem Titel »Mann o Mann« lud 
der Verein unter der musikali-
schen Leitung von Annemarie 
Grünig - ihr wurde für zehn 
Jahre Geduld als Dirigentin 
herzlich gedankt - zwei höchst 
interessante Gäste ein. Der 
Männerchor Riedheim mit ei-
nem Altersschnitt von immer-
hin 72 Jahren und unter der 
Leitung von Wladimir Jäger, 
ersang sich mit viel Elan einen 
ehrlichen Applaus - unter an-
derem mit einem Duett von 
»Gitte« und Rex Gildo, der 
Hymne an die Pop-Ikone Janis 
Joplin oder Nana Mouskouri. 
Ein weiterer, besonderer Gast 
war der gemischte Chor aus 
Tengen-Weil, der zwar etwas 
mehr Männer vertragen könn-
te, der unter der Leitung von 
Larissa Malikova mit seinen 
Stimmen aus acht Gemeinden 

und einem Kontrabass aber 
schnell klar machte, weshalb 
der Chor eine solche Anzie-
hungskraft hat. Klassisches Ma-
terial von Brahms oder Tschai-
kowsky oder der Klassiker wie 
»Musik ist Trumpf«, im zweiten 
Teil eine Reminiszenz an Duke 
Ellington, kamen sehr stimmig 
rüber. 
Die Gastgeber selbst boten dem 
Publikum viele musikalische 
Häppchen, mit Texten von Ei-
chendorff, Kanons als gute 
»Männerlieder« und der Krö-
nung durch »Santiano«. 
Die Ehre kam nicht zu kurz: 
Weil Theo Schädler nach 67 
Jahren als Tenor aufhören 
wollte und nicht die 70 voll 
machte wie im Kirchenchor, 
gab’s eine herzliche Würdi-
gung. Dieter Binder steht seit 
25 Jahren im Dienst des Ge-
sangs - die ersten sieben Jahre 
in Aach, seither beim Ein-
tracht-Chor. Oliver Fiedler

fiedler@wochenblatt.net

»Mann o Mann«
Sänger-Ostern in der Alten Kirche
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Rielasingen-Worblingen

Der Heimat- und Museumsver-
ein Rielasingen-Worblingen 
lädt ein zum Besuch des Deut-
schen Harmonikamuseums in 
Trossingen am Samstag, 14. 
April. Das Museum zeigt 
Mundharmonikas, Akkordeons, 
Harmonien, Sheng, Maultrom-
meln sowie weitere Zungenin-
strumente und informiert über 
die Geschichte der Harmonika-
industrie. Besondere Beachtung 
findet die Firma Hohner, die ih-
re Wurzeln in der schwäbischen 
Kleinstadt hat. So besteht die 
Sammlung aus etwa 25.000 
verschiedenen Mundharmoni-
kas, vielen Handzuginstrumen-
ten sowie einem umfangrei-
chen Bestand an Dokumenten. 
Zu den besonderen Attraktio-
nen zählen das größte spielbare 
Knopfakkordeon der Welt, 
Mundharmonika-Raritäten, 
Handzuginstrumente vom 19. 
Jahrhundert bis heute, die Hoh-
ner Magic-Organa (Musikauto-
mat mit Akkordeon und 
Schlagzeug von 1931).
Treffpunkt ist um 13 Uhr in 
Worblingen am Dorfmuseum 
(Fahrgemeinschaften nach 
Trossingen). Eine Anmeldung 
ist nicht nötig.

redaktion@wochenblatt.net

Akkordeons und
Handtrommeln

Worblingen

Nach der musikalischen Eröff-
nung der Jahreshauptversamm-
lung konnte der Musikverein 
Rielasingen-Arlen positiv auf 
das vergangene Vereinsjahr zu-
rückblicken, was durch den 
Kassenbericht unterstrichen 
wurde. Mit unterhaltsamen 
Auftritten, einem erfolgreichen 
Waldfest-Wochenende und ei-
nem gelungenen Jahreskonzert 
präsentierte sich der Musikver-
ein in diesem Jahr von seiner 
besten Seite und durfte sieben 
neue aktive Mitglieder will-
kommen heißen. Bürgermeister 
Ralf Baumert sprach für die 
musikalische Bereicherung bei 
verschiedenen Anlässen der 
Gemeinde seinen Dank aus und 
gratulierte dem Musikverein zu 
einer tollen Kameradschaft. Die 
Entlastung und Wahl der Vor-
standschaft wurde ebenfalls 
von ihm durchgeführt. Marc 
Busshart konnte dabei als 1. 
Vorsitzender für den Verein ge-
wonnen werden. Ein Dank geht 
an Bernd Martin für sein lang-
jähriges Engagement als Vor-
stand. Er steht dem Verein mit 
Anna-Lena Hauer und Anna 
Blasche weiterhin als Beisitzer 
zur Seite. Jana Martin bleibt 

dem Verein als Kassiererin treu, 
und Martin Wutschke unter-
stützt Gerd Polkowski in diesem 
Jahr als Kassenprüfer. Beson-
ders freut sich der Musikverein 
auch über die neue Jugendlei-
terin Corina Graf. Sie wird die 
Nachfolgerin von Dominik 
Klingert, der aus beruflichen 
Gründen dieses Amt niederlegt. 
Auch ihm wird für die letzten 
Jahre in guter Zusammenarbeit 
gedankt. 
In Sachen Nachwuchs wird der 
Musikverein dieses Jahr zusam-
men mit der Ten-Brink-Schule 
und der Jugendmusikschule 

Westlicher Hegau eine Bläser-
klasse gründen und hofft auf 
zahlreiche musikbegeisterte 
Kinder, die durch dieses Projekt 
unterstützt und gefördert wer-
den. Musikschulleiterin Ulrike 
Brachat hob in diesem Zusam-
menhang die gute Zusammen-
arbeit mit dem Musikverein 
hervor. Auch Holger Reute-
mann lobte den Musikverein im 
Namen des Narrenvereins Burg 
Rosenegg für die musikalische 
Unterstützung bei den Narren-
spielen und eine gelungene 
Fastnacht.
Dass das Musizieren im Verein 

Freude bereitet, wurde beson-
ders am fleißigen Probenbesuch 
und der Vergabe der Ehrenna-
del des Blasmusikverbandes 
Hegau-Bodensee in Bronze 
(Morena Martin und Mathias 
Ludwig) und in Silber (Sven 
Wutschke, Tina Harder und 
Christian Keller) deutlich. Am 
Ende der Versammlung wurden 
die Termine des Musikvereins 
bekanntgegeben, wobei das 
Waldfest vom 15. bis 18. Juni 
und das Jahreskonzert wieder 
das Highlight des Musikerjah-
res sein werden. 

redaktion@wochenblatt.net

Musikverein unter neuer Führung
Marc Busshart wird neuer Vorsitzender 

 Der Damenkleidermarkt mit Se-
cond-Hand-Mode für Frühjahr/
Sommer der Frauengemein-
schaft St. Stephan Arlen findet 
am Samstag, 14. April, von 10 
bis 12 Uhr wieder in der Hard-
berghalle – Worblingen statt. 
Die Annahme der Kleidung für 
diese Börse ist nur mit einer 
Nummer möglich. 
Diese wird nur telefonisch aus-
gegeben am heutigen Mitt-
woch, 11. April, von 18 bis 19 
Uhr unter den Telefonnummern 
0162/6415887 und 0157 
/73783402.
Angenommen wird nur modi-
sche Damenbekleidungen für 
Frühjahr und Sommer sowie 
sehr gut erhaltene Schuhe, Hüte 
und sonstige Accessoires aller 
Größen.
Zur Verkaufszeit am Samstag, 
14. April, wird in der Hardberg-
halle eine Bewirtung durch den 
Elternbeirat des Kinderhauses 
Rosenegg geboten.
Die Rückgabe und Auszahlung 
findet ausschließlich am Sams-
tag zwischen 15 und 15.30 Uhr 
statt. 
Zehn Prozent des Erlöses sind 
für einen sozialen Zweck vor-
behalten.

redaktion@wochenblatt.net

Markt für
 Damenkleider

Worblingen

Bernd Martin (links) und Marc Busshart (rechts) mit den Neuzugängen Julien Steurer, Niña Kropat, Mu-
riel Dietrich und Pia Schoch. Es fehlen Laura Waldmann und Marc und Pascal Hieber. 

swb-Bild: Adrian Beer

Vergleichen Sie selbst: Wechseln Sie ganz bequem 
zum SpardaGirokonto2) und 

kassieren Sie 504 Start- 
guthaben3) – bis 04.05.2018 

auch in unseren Filialen.

Gleich Termin vereinbaren:

0711 2006-3802

w
w

w
.s

p
ar

d
a-

b
w

.d
e

/a
us

ze
ic

hn
un

g
en

2) Für Mitglieder bei Erwerb von 52¡ Genossenschaftsanteil mit attraktiver Dividende. 
3)  Gutschrift für Neukunden bei Online-Eröffnung mit regelmäßigen Einkommen auf dem SpardaGirokonto  

nach dem ersten Gehaltseingang

Kontogebühren? Zeit zu wechseln!

0,00 2

0,00 2

0,00 2

0,00 2 

0,00 2

10,00 2  nur bei weniger  
als 100 bargeldlosen Umsätzen 
pro Jahr, sonst 0  4

40,00 2  Kartengebühr  
Rückerstattung ab 2.000 2  
Händlerumsatz pro Jahr

Geschäftsanteil für einmalig  
52 2 mit attraktiver Dividende 
(obligatorisch) 

SpardaGirokonto 2)

Grundpreis pro Jahr

1 x Barabhebung am Geldautomat

1 x Online-Überweisung

1 x  beleghafte Überweisung
1 x Scheckeinreichung

BankCard pro Kalenderjahr 
(optional) 

Mastercard pro Jahr 
(optional) 

Mitgliedschaft

Ihr Girokonto? 1)

Sie schätzen die Bankfiliale in Ihrer Nähe?  
Aber Hand aufs Herz: Wie oft gehen  

Sie dort noch hin? 

Für das persönliche Gespräch stehen Ihnen  
unsere Berater in der Sparda-Filiale  
Singen zu den üblichen Geschäfts- 

zeiten oder unser Telefon-Service  
rund um die Uhr zur Verfügung.

1)  Zum Beispiel Ihr GiroService bei der Sparkasse Hegau-Bodensee (Stand 23.03.2018):  
www.sparkasse-hegau-bodensee.de/de/home/privatkunden/girokonto/girokonto-classic.html

z. B.  90,00 2 1)

z. B.  0,00 2 1)

z. B.  0,00 2 1)

z. B.  0,00 2 1) 

z. B.  0,00 2 1)

z. B.  0,00 2 1) 

 

z. B.  30,00 2 1) 

keine  
Rückerstattung

nicht möglich
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Spendenkonten 
bei der Gemeindekasse

Jugendfeuerwehr
50,00 € von Herrn Edelbert 
Neidhart aus der Langensteiner
Straße anlässlich der Gratulation
zum 80. Geburtstag durch Bürger-
meister Alfred Mutter
Kontostand: 1.050,00 €

Freiwillige Feuerwehr 
50,00 € von Herrn Edelbert 
Neidhart aus der Langensteiner
Straße anlässlich der Gratulation
zum 80. Geburtstag durch Kom-
mandant Jürgen Sapper
Kontostand: 150,00 €

Wiesengrundhalle
- 100,00 € von den Eheleuten Max
und Aloisia Herz anlässlich der
Glückwünsche zur Goldenen
Hochzeit

- 50,00 € von Frau Paula Wide-
mann anlässlich der Gratulation
zum 90. Geburtstag durch Bürger-
meister Mutter
Neuer Kontostand: 20.560,46 €

Herzlichen Dank!

In den kommenden Tagen können
in unserer Gemeinde folgende 
Jubilare ihren Geburtstag feiern:

am 12. April 2018:
Hans-Jürgen Vogelsang, 
Schlatter Weg 3
seinen 70. Geburtstag

am 16. April 2018:
Hansjörg Rabe, Wehristraße 12
seinen 75. Geburtstag

am 18. April 2018:
Encarnacion Rodriguez Moreiro,
Oberes Holz 1
ihren 70. Geburtstag

Wir gratulieren ganz herzlich und
wünschen für das kommende
Lebensjahr alles Gute, vor allem
eine gute Gesundheit!

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

ich darf Sie heute noch einmal
ganz herzlich einladen, am kkom-
menden Samstag, den 14. April
2018, um 20.00 Uhr in unser
Kultur- und Bürgerzentrum Alte
Kirche zu kommen und die
„Erzählzeit ohne Grenzen“
mitzuerleben.

An diesem Abend, den die Sax-
ophon-Gruppe unseres Musik-
vereins Volkertshausen musi-
kalisch umrahmt, wird der
Schriftsteller AArno Camenisch
für uns aus seinem neuen Ro-
man „„Der letzte Schnee“ lesen.
Der Eintritt ist frei. Der Verein
Alte Kirche wird die Besucher
bewirten. In der gemütlichen
Kneipen-Atmosphäre unserer
Alten Kirche wird die „Erzählzeit
ohne Grenzen“ bei einem Glas
Wein oder einem Bier an diesem
Abend sicherlich wieder zu
einem Erlebnis der ganz beson-
deren Art.

Arno Camenisch (Foto: Janosch
Abel), 1978 in Tavanasa im Kan-
ton Graubünden geboren,

schreibt auf Deutsch und Rä-
toromanisch. Er studierte in Biel
am Schweizerischen Literaturin-
stitut, wo er auch lebt. Seine
Lesungen sind Kult, unver-
gleichlich lustig und packend.
Unermüdlich tourt er mit seinen
Werken um die Welt. Für seine
Bündner Trilogie wurde Arno Ca-
menisch 2015 in den Niederlan-
den für den Europäischen Liter-
aturpreis nominiert.

In Vorfreude auf die „Erzählzeit
ohne Grenzen“ mit Arno Ca-
menisch am kommenden Sam-
stagabend bei uns in der Alten
Kirche grüßt Sie ganz herzlich
Ihr

Alfred Mutter, Bürgermeister

Einladung zur 
„Erzählzeit ohne Grenzen“ 
am kommenden Samstag, 
14. April 2018 
in der Alten Kirche

Verkehrsberuhigte Zone in unserem alten Dorf:
Schrittgeschwindigkeit beachten

– Bitte Durchfahrt nach Möglichkeit vermeiden –

In der verkehrsberuhigten Zone,
die in der Mühlenstraße (Teil-
stück von der Friedenstraße bis
zur Hegaustraße), in der Hegau-
straße (Teilstück von der Müh-
lenstraße in Richtung Frieden-
straße) und in der Pfarr-gasse
eingerichtet worden ist, gilt
Schrittgeschwindigkeit! Die Po-
lizei überwacht die Einhaltung
der vorgeschriebenen Ge-
schwindigkeit. 

Achtung: wer aus einer ver-
kehrsberuhigten Zone ausfährt,

muss immer die Vorfahrt be-
achten!

Wir empfehlen, auf der Fahrt mit
dem Auto ins Dorf bzw. nach
Hause den Weg über die Frie-
denstraße zu nehmen, auf die
Durchfahrt durch die verkehrs-
beruhigte Zone zu verzichten
und die Benutzung dieses Bere-
ichs den Fußgängern, den Rad-
fahrern und den Anliegern zu
überlassen.

Bürgermeisteramt

Abholung von Kühlgeräten,
Bildschirmen, Monitoren und
Elektro-Großgeräten

Die nächste Abholung findet
am Freitag, den 13. April, ab
06.00 Uhr statt.
Bitte stellen Sie die Geräte gut
sichtbar bis spätestens 06.00
Uhr an den Straßenrand, sofern
Sie bei uns eine Anmeldung
abgegeben haben. 

Helferkreis „Asyl“
Nachdem eine weitere
Flüchtlingsfamilie in Volkerts-
hausen angekommen ist, sucht
der Helferkreis „Asyl“ enga-
gierte Personen, die sich als All-
tagsbegleiter für die Geflüchte-
ten einbringen möchten.

Bei Interesse melden Sie sich
bitte bei Beate Ehrminger, Tel.
07774/ 6802

Grabsteine werden auf 
Standfestigkeit geprüft

Als Betreiber des Friedhofs ist
die Gemeinde verpflichtet,
regelmäßige Überprüfungen zur
Gewährleistung der Verkehrs-
sicherungspflicht auf dem Fried-
hof durchzuführen.

Zwei Mitarbeiter der Gemeinde
werden deshalb am

Donnerstag, den 12. April 2018,
ab 08.00 Uhr,

die Standfestigkeit der Grab-
steine auf dem Friedhof in Vol-
kertshausen überprüfen (bei
schlechter Witterung wird die
Überprüfung am nächsten Tag
durchgeführt).

Nach § 7 Abs. 2 der Unfallverhü-
tungsvorschrift Friedhöfe und
Krematorien (UVV 4.7) der
Gartenbauberufsgenossenschaft
müssen Grabmale am oberen
Ende der Breitseite eine Belas-
tung von 500 N (entspricht ca. 50
kg) aushalten und dürfen dabei
keinerlei Schwankungen auf-
weisen. Die Überprüfung der
Grabmale erfolgt mit einem Prüf-
gerät.

An nicht standfesten Grab-
steinen werden Aufforderungen
zur sachgemäßen Befestigung
angebracht. Bei besonderer
Gefährdung muss der Grabstein
umgelegt werden.

Die Grabnutzungsberechtigten
bzw. die mit der Grabpflege
Beauftragten sind verpflichtet,
die Grabmale stets standsicher
zu halten.

Anmeldetermine für 
Schulanfänger:

Die Anmeldung der Schulanfänger
erfolgt am Dienstag, den 17. April
2018 zwischen 08.15 Uhr und
15.00 Uhr  in der Grundschule
Volkertshausen (Sekretariat). UUm
längere Wartezeiten am Anmelde-
tag zu vermeiden, melden Sie sich
bitte bei uns zwecks Terminab-
sprache (Tel.: 07774-921379).
Es müssen alle Kinder angemeldet
werden, die bis zum 30.09.2018
das 6. Lebensjahr vollendet
haben, also Kinder, die vor dem
01.10.2012 geboren sind! Auch
Kinder, die im Schuljahr 2017/

2018 zurückgestellt wurden,
müssen nochmals angemeldet
werden.
Darüber hinaus können Kinder, die
bis zum 30.06.2019 das 6. Lebens-
jahr vollendet haben, ebenfalls
angemeldet werden.
Bringen Sie bitte den Nachweis
der VVorsorgeuntersuchung U9,
einen GGeburtsnachweis Ihres
Kindes, sowie den Nachweis bei
Allein-Sorgeberechtigten mit.

i.V. Annika Leitz
Schulleitung

Kontrolle schütz vor 
Überraschungen: Ist der 
Verbrauch normal?
Die Frage, ob der eigene Ver-
brauch normal ist, interessiert
natürlich die meisten Kunden.
Deshalb wird ein durchschnitt-
licher Verbrauchswert auf der
Rechnung gedruckt. Dieser Wert
soll nur als Anhaltspunkt dienen,
den eigenen Verbrauch kritisch
zu überprüfen. Eine ständig
laufende Toilettenspülung, ein
defektes Überlaufventil an der
Heizung oder ein Defekt am
Leitungsrohr kann die Wasser/
Abwasserrechnung zu einem er-
schreckenden Ergebnis führen.
Gerade der Wasserzähler sollte
jeden Monat kontrolliert werden,
um einer Überraschung am
Monatsende vorzubeugen.
Am Rädchen erkennt man leicht,
ob Wasser fließt oder nicht. Nur
wer seinen Wasserzähler regel-
mäßig kontrolliert, kann sich vor
unliebsamen Überraschungen
sicher fühlen.

Aktion der Netze BW:
Stand des Stromzählers online
erfassen – Unsere Feuerwehr
wird’s freuen

Unter dem Motto „Machen Sie es
sich einfach!“ ruft die Netze BW
dazu auf, den Stand des Strom-
zählers online durchzugeben.
Zur Motivation, künftig auf die
handschriftlich ausgefüllte Zäh-
lerkarte zu verzichten, hat das
Unternehmen eine Spendenak-
tion ins Leben gerufen. 
Gewinner dieser Aktion sind die
Feuerwehren im Land innerhalb
des Netzgebietes des Unter-
nehmens – auch in Volkerts-
hausen. Denn für jede Zähler-
karte, die pro Kommune online
erfasst und nicht zurückge-
sendet wird, bedankt sich die
Netze BW mit einer Spende: Das
eingesparte Rückporto geht in
einen Spendentopf zugunsten
der jeweils ortsansässigen
Feuerwehr. Je mehr Zählerstände
die Netze BW online erfasst,
desto höher fällt die Spende aus. 
Wie gewohnt erhalten die
Haushalte auch weiterhin per
Post ihre Zählerstandskarte, mit
der die genauen Ablesedaten
des Stromzählers mitgeteilt wer-
den können. Der Zählerstand
kann aber auch einfach online
durchgegeben werden. Dadurch
sparen die Netzkunden Zeit und
die Netze BW erhöht die Qualität
der Datenerfassung. 
Feuerwehren haben für Netzbe-
treiber eine besondere Bedeu-
tung. In zahlreichen gemein-
samen Einsätzen unterstützen
sie sich gegenseitig – egal bei
welchem Wetter oder zu welcher
Tageszeit. Kommt es beispiel-
sweise in einer Stromvertei-
lungsanlage mal zu einem Brand,
sorgen gut ausgebildete Feuer-
wehrleute mit dafür, dass Schä-
den möglichst klein gehalten
und schnell wieder behoben wer-
den können – und haben somit
ihren Anteil an der Versor-
gungssicherheit. Dabei darf nicht
vergessen werden, dass die Ar-
beit der Feuerwehren oftmals auf
ehrenamtlichem Engagement
beruht. Das verdient Anerken-
nung. Mit der Spendenaktion
soll dies zum Ausdruck gebracht
werden. Und für diese kleine
Geste des Dankes müssen die
Teilnehmer nicht einmal selber
einen Geldbetrag in die Hand
nehmen. 

Die Energieagentur 
Kreis Konstanz informiert:

Frühjahrsdiät für die 
Stromrechnung
Die Energieberatung der Verbrau-
cherzentrale Baden-Württemberg
und die Energieagentur Kreis Kon-
stanz helfen beim persönlichen
Sparprogramm
Im Frühjahr blickt mancher mit
Kummer auf die Rettungsröllchen,
die der Winter hinterlassen hat.
Doch nicht nur Menschen setzen
in der kalten Jahreszeit gerne ein
paar Reserven an, auch die Strom-
rechnung legt oftmals kräftig zu.
Dann ist es Zeit für eine Radikal-
diät: Gerd Burkert, Experte der
Energieberatung der Verbraucher-
zentrale Baden-Württemberg und
der Energieagentur Kreis Kon-
stanz, erklärt, wie die Rechnung
abspeckt. „Bei der Diät für Ihre
Stromrechnung heißt es zuerst:
Wo entwischt Energie?“ erklärt
Burkert. 
Um das Zuhause auf Schlupflö-
cher zu überprüfen empfiehlt Bur-
kert für den Anfang die folgende
Checkliste:

• Stromverbrauch: Wie hoch ist
der Stromverbrauch? Liegt er
über dem Durchschnitt ähnli-
cher Haushalte? Hat er sich in
den vergangenen Jahren verän-
dert? 

• Kühlschrank, Waschmaschine
und Co.: Welche Haushaltsgerä-
te sind im Einsatz? Wie alt sind
sie? Wo stehen sie? Wie und wie
häufig werden sie genutzt?

• Lampen und Leuchten: Wie wird
die Wohnung beleuchtet? Gibt
es noch viele alte „Glühbirnen“,
oder schon viele Energiespar-
leuchten und LEDs?

• Unterhaltungselektronik: Wie
viele Geräte (Notebook, Dru-
cker, Fernseher, DVD-Player,
Stereoanlage etc.) sind im Dau-
erbetrieb? Lassen sie sich ganz
ausschalten, oder leuchtet stän-
dig ein Stand-by-Lämpchen?

„Wer diese Liste durchgeht und er-
ste Maßnahmen umsetzt, ist
schon einen großen Schritt weiter
hin zu einer schlanken Stromrech-
nung.  Schnell gemacht ist es zum
Beispiel alle Glühbirnen durch

Untersuchung des  Volkertshauser Trinkwassers

Stand: März 2018 / 815.75
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Allgemeine Parameter
Aussehen, Farbe, Geruch klar, farblos, 

ohne Befund
Wassertemperatur °C 7,5
pH-Wert bei °C 7,31 / 7,9 6,5 - 9,5
pH-Wert n. CaCO3 Sättigung / °C 7,20 / 7,5
Säurekapazität bis pH=4,3 / °C mmol/l 6,64 / 19,3
Säurekapazität nach CaCO3 Sättigung /°C mmol/l 6,30 / 7,5
Basekapazität bis pH=8,2 / °C mmol/l 0,93 / 7,5
Freie Kohlensäure mg/l 40,9
Gleichgewichtskohlensäure mg/l 56,8
Pufferungsintensität mmol/l 1,79
Ionenstärke mmol/l 11,41
Gesamthärte °dH 20,9
Carbonathärte °dH 18,2
Sauerstoff mg /l 7,4
Elektrische Leitfähigkeit bei 25 °C S/cm 720 2.790

Kationen
Calcium mg/l 108,0
Magnesium mg/l 24,7
Natrium mg/l 7,2 200
Kalium mg/l 1,4
Eisen, gesamt mg/l 0,002 0,2
Mangan mg/l < 0,001 0,05
Ammonium (NH4) mg/l < 0,02 0,5
Anionen
Hydrogenkarbonat mg/l 402
Chlorid mg/l 15,0 250
Sulfat (SO4) mg/l 20 250
Nitrat (NO3) mg/l 30,0 50
Nitrit (NO2) mg/l < 0,01 0,5
Phosphat (PO4), gesamt mg/l <0,06
ortho-Phosphat (PO4) mg/l <0,01

Pflanzenschutzmittel und Biozidprodukte
Metolachlor mg/l < 0,000025 0,0001
Atrazin mg/l < 0,000025 0,0001
Desethylatrazin mg/l < 0,000025 0,0001
Desisopropylatrazin mg/l < 0,000025 0,0001
Terbuthylazin mg/l < 0,000025 0,0001
Desethylterbuthylazin mg/l < 0,000025 0,0001
Simazin mg/l < 0,000025 0,0001
Metazachlor mg/l < 0,000025 0,0001

LEDs ersetzen.“, verspricht die
Experte. Und ergänzt: „Bleiben
Sie dran – behalten Sie Ihren
Stromzähler im Blick. So wissen
Sie schon vor der nächsten Rech-
nung, wie erfolgreich Ihr Sparpro-
gramm war.“ Hierbei hilft die Zäh-
ler-Check-Karte der Energiebera-
tung der Verbraucherzentrale, mit
der sich die Stromzählerstände
übersichtlich erfassen lassen. 
Bei allen Fragen zum Stromspa-
ren hilft die Energieberatung der
Verbraucherzentrale: online, tele-
fonisch oder mit einem persönli-
chen Beratungsgespräch. Sie in-
formiert anbieterunabhängig und
individuell. Für einkommens-
schwache Haushalte mit entspre-
chendem Nachweis sind die Bera-
tungsangebote kostenfrei. 
Mehr Informationen gibt es auf
bei der Energieagentur Kreis Kon-
stanz unter 07732 – 939 1234.
Oder direkt wwww.verbraucherzen-
trale-energieberatung.de unter
0800 – 809 802 400 (kostenfrei)
Die Energieberatung der Verbrau-
cherzentrale wird gefördert vom
Bundesministerium für Wirtschaft
und Energie.

Freitag, 13. April 2018
Kühlgeräte, Bildschirme, 
Großgeräte
Montag, 16. April 2018
Biomüll
Donnerstag, 26. April 2018
Gelber Sack
Montag, 30. April 2018
Biomüll
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Evang. Pfarramt 
Aach Volkertshausen
Mittwoch, den 11.04.
17:15 Uhr Konfirmandenunter-
richt im Gemeindezentrum 
Volkertshausen
Donnerstag, den 12.04.
15:00 Uhr Seniorenkreis im Ge-
meindezentrum Volkertshausen
20:15 Uhr Chorprobe des Ökum.
Kirchenchores im Turnsaal des
Kindergartens Aach
Sonntag, den 15.04.
10:00 Uhr Gottesdienst in der St.
Nikolauskirche Aach; mit Kinder-
gottesdienst
Dienstag, den 17.04.
19:30 Uhr Kirchengemeinderats-
sitzung im Gemeindezentrum 
Volkertshausen
Mittwoch, den 18.04.
17:15 Uhr Konfirmandenunter-
richt nach Absprache
Donnerstag, den 19.04.
20:15 Uhr Chorprobe des Ökum.
Kirchenchores im Turnsaal des
Kindergartens Aach
Sonntag, den 22.04.
11:00 Uhr Konfirmation in der St.
Johanneskirche Schlatt u. Kr. un-
ter Mitwirkung des Ökum. Kir-
chenchores

Es werden konfirmiert:
Artur Bergheim / Daniel Denzel /
Piana Ferriz / Hanna Hafke / Do-
minique Harasko / Zoe Hollmann
/ Leon Köster / Kilian Konkel /
Lukas Krasemann / Finja Orth-
mann / Dennis Pressler / Janina
Setzer / Paul Stark / Chayenne
Vogt / Michelle Wiedemann

Nach dem Alt-Narrentreffen am
Samstagvormittag, dem Narren-
baum-Umzug um 13.11 Uhr und
dem anschließenden Narren-
baumstellen findet gegen 17.30
Uhr eine interne Jubiläumsveran-
staltung zum 60. Geburtstag der
Narrenvereinigung Hegau-Boden-
see statt. Mit dem Jubiläumsum-
zug der Gründungsmitglieder der
Narrenvereinigung gegen 20.00
Uhr und anschließendem öffentli-
chem Tanz- und Stimmungsabend
im Festzelt endet der Samstag.
Am Sonntag, den 17.02.2019 star-
ten wir um 09.30 Uhr mit der Nar-
renmesse und anschließendem
Zunftmeisterempfang, bevor dann
um 13.30 Uhr der große Jubi-
läumsumzug mit über 50 Zünften
und Musikkapellen durch unsere
Gemeinde zieht.

Auch unsere Gemeinde, insbeson-
dere das Aufstellungsgebiet Reu-
teberg, sowie der Umzugsweg
über die Mühlhauser-, Rosenberg-
, Haupt- und Friedenstraße sowie
der Mühlenstraße zum St. Verena-
Platz soll närrisch geschmückt
werden. Hierzu findet wieder ein
Dekorationswettbewerb statt. 

Dieses Ereignis stellt an unseren
Verein und seine Mitglieder eine
große, aber auch ehrenvolle Auf-
gabe dar. 

Um dieses Narrentreffen zu bewäl-
tigen sind wir natürlich auf die Hil-
fe und Unterstützung aller Bürger,
unserer Mitglieder, sowie der Ver-
eine angewiesen.
Wir bitten daher schon heute da-
rum, durch Ihr Verständnis, Ihre
Mithilfe, zur Verfügung Stellung
von Hofraum und Plätzen, z.B. für
eine Besenwirtschaft, gemeinsam
dieses nicht alltägliche Event zu
bewältigen, damit unsere Narren-
tage 2019 für alle ein unvergessli-
ches Ereignis werden.

Detaillierte Informationen werden
über unsere Homepage unter
www.narrenzunft-rehbock.de oder
der örtlichen Presse publiziert.

Zunftmeister
Jendo Mirthes
und der Narrenrat der Narrenzunft
Rehbock Volkertshausen

St. Verena
Sonntag, 15. April
10.30 Uhr Festgottesdienst mit
den Erstkommunikanten
18.00 Uhr Dankandacht der 
Erstkommunikanten
Montag, 16. April
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Hl. Messe 
Mittwoch, 18. April
7.50 Uhr Schülergottesdienst in
der Krypta

Kleidersammlung für Moldawien
KFD-Frauengemeinschaft St. Vere-
na Volkertshausen führt
am Montag, den 23.04.2018 
ab 9:00 – 11.00 Uhr und von 13.00 -
16.00 Uhr
in Zusammenarbeit mit dem
Eigener BUNDESVERBAND PRO
HUMANITATE e.V. (Vorsitzende
Karl Hartig) eine Kleidersammlung
für Moldawien durch. Die Kleider
sollen sauber und tragbar sein.
Angenommen werden Damen und-
Herrenbekleidung, Bettwäsche,
Frottierwäsche, Handtücher und
Wolldecken, sowie Kinderbeklei-
dung ab Größe 140.
Es können nicht angenommen
werden: Schuhe, Spielzeug,
Vorhänge Federbetten und Unter-
wäsche.Gerne werden auch Geld-
spenden für die Transportkosten
angenommen. 
Diese können auch auf das Konto:
BUNDESVERBAND  PRO HUMANI-
TATE e.V. IBAN: DE61 6925 0035
0003 6363 62 überwiesen werden.

Liebe Mitglieder, 
unser Monatstreff findet diesmal
am 118.04.2018 um 15 Uhr im Vere-
nasaal statt. Wir freuen uns über
rege Teilnahme. Auf Wunsch wer-
den Sie auch von zu Hause abge-
holt und wieder zurück gebracht.
In diesem Fall melden Sie sich
bitte bei Frau Waibel 07774 939
253. 

Einladung für die 
Jahreshauptversammlung
Am Freitag, den 20.04.2018 um
20:00 Uhr findet im Gasthaus
»Mohren« in Volkertshausen un-
sere diesjährige Jahreshauptver-
sammlung statt.

Tagesordnung:
1.  Begrüßung
2.  Bekanntgabe der 
     Tagesordnung
3.  Totenehrung
4.  Berichte
     a) Protokollbericht
     b) Kassenbericht
     c) Bericht des 1. Zunftmeisters
     d) Bericht des Kassenprüfers
5.  Entlastung des Narrenrats
—— Pause ——
6.  Neuwahlen
7.  Wahl des Kassenprüfers
8.  Narrentreffen 2019
9.  Termine
10.Verschiedenes
— Änderungen vorbehalten —

Narrentage 2019
Liebe Einwohnerschaft,
liebe Narrenfreunde,
große Dinge werfen Ihre Schatten
schon heute voraus.
Die NNarrenzunft Rehbock Volkerts-
hausen feiert im Jahr 2019 vom 15.
bis 17. Februar ihr 111-jähriges Ju-
biläum mit der Ausrichtung der
Narrentage der Narrenvereinigung
Hegau-Bodensee.
In diesen drei Tagen wird Volkerts-
hausen der Mittelpunkt und Gast-
geber  von Narrenzünften und Zu-
schauern aus der ganzen Region
sein. Am Freitag, den 15.02.2019
starten wir um 19.00 Uhr mit ei-
nem Nachtumzug und anschlie-
ßendem Festbetrieb im Festzelt
auf dem Espen.

» ...wir kochen einfach und es
schmeckt«
Am 113.04. und am 20.04. um
19.00 Uhr finden wieder unsere
unterhaltsam-leckeren Kochaben-
de in der Schulküche der Grund-
und Hauptschule Volkertshausen
statt.

Wir laden alle Interessierten und
Neuköche recht herzlich dazu ein
und freuen uns auf einen »ge-
schmackvollen Abend«

Anmeldungen bitte spätestens 2
Tage vorher an: Michael Kaps,
kaps.m@gmx.de oder 07774 -
921019

Einladung zur Gemarkungs-
putzete am kommenden 
Samstag, den 14. April 2018

Der Jugendtreff Volkertshausen
e.V. führt am kommenden SSam-
stag, den 14. April 2018, wieder
seine ttraditionelle Gemarkungs-
putzete durch. Dabei wollen wir
unsere Gemarkung, vor allem die
Weg- und Waldränder, von herum-
liegenden Abfällen reinigen.

Treffpunkt ist am Samstag um
09.00 Uhr auf dem Espen. Dort er-
folgt die Einteilung in einzelne
Gruppen, die jeweils einen bes-
timmten Bereich unserer Gemar-
kung reinigen. Die Gruppen sind
dabei jeweils mit einem LKW oder
einem PKW mit großem Koffer-
raum bzw. einem kleinen An-
hänger unterwegs. Abfallsammel-
säcke sowie Ausnahmegenehmi-
gungen des Landratsamtes Kon-
stanz für das Befahren der nor-
malerweise gesperrten Feld- und
Waldwege werden am Treffpunkt
ausgeteilt. Es empfiehlt sich,
wenn die Helfer Arbeitshand-
schuhe zum Aufsammeln der
Abfälle mitbringen.

Alle, die dazu beitragen wollen,
dass unsere Gemarkung sauber
bleibt, sind ganz herzlich einge-
laden, bei unserer Gemar-
kungsputzete mitzumachen!

Tennisplätze richten

Am SSamstag, dem 14. April 2018
treffen sich die Vereinsmitglieder
ab 9 Uhr zum Herrichten der Ten-
nisplätze für die kommende Spiel-
saison. Hinweis: Arbeitshand-
schuhe sind erforderlich!

Helfende Hände können Sie
schon gerne vorab melden unter
info.tc@volkertshausen.de

Den Einsatz koordiniert Gerald
Möhrle.

Samstag, 14.04.2018, 15:45 Uhr,
Herren, Kreisliga C
SV Orsingen-Nenzingen 3 - SV
Volkertshausen 2, Sportpark,
Orsingen-Nenzingen

Sonntag, 15.04.2018, 15:00 Uhr,
Herren, Kreisliga A
SV Aach-Eigeltingen - SV Volk-
ertshausen, Reischbühlsport-
platz, Eigeltingen

Frauen, Bezirksliga
- Winterpause -

Chorkonzert unter dem 
Titel Musikcocktail am

Samstag 14.04.2018, 20:00 Uhr
Stockach-Zizenhausen 
Heidenfelshalle

Der GV Zizenhausen G`sang for
fun lädt zusammen mit dem
Frauenchor Impuls, dem gemisch-
ten Chor Menningen und den
Lyrics zu einem Musikcocktail ein.
Die Chöre haben für Sie ein buntes
und unterhaltsames Programm
zusammengestellt.   Die Lyrics, ein
Gesangsensemble unter Leitung
von Sabrina Lürig präsentieren
Witziges und Elegantes. Die Sän-
gerinnen und Sänger vom gemis-
chten Chor Menningen  singen
deutsche Schlager  und werden hi-
erbei gekonnt geleitet von Claudia
Mülherr-Bienert. Der Frauenchor
Impuls, ebenfalls geleitet von
Sabrina Lürig besticht mit seinem
Charme und Titeln wie „Haben sie
schon mal im Dunkeln geküßt?“
Und die Gastgeber G´sang for fun
unter ihrer neuen Leitung Janina
Walter singen Songs von Eton
John bis Queen  und Stücke aus
Musicals wie Cats, Jesus Christ
und Sister Act. Ein sicherlich
kurzweiliger Abend mit einer
Bandbreite guter Chormusik.  

Maiandacht
am MMittwoch, den 16.05.2018, 18
Uhr, in Stockach, Loretto-Kapelle.
Treffpunkt mit dem PKW am Vere-
naplatz um 17.30 Uhr. Wir bilden
Fahrgemeinschaften. Nach der
Maiandacht noch geselliges Ein-
kehren

Das Landratsamt Konstanz 
informiert:

Hinweis nach § 68 Landeswaldge-
setz (LWaldG) zur Borkenkäferbe-
kämpfung

Das Landratsamt Konstanz, Kreis-
forstamt weist darauf hin, dass
nach den Bestimmungen des Lan-
deswaldgesetzes und des Pflan-
zenschutzgesetzes die Waldbesit-
zer verpflichtet sind, zur Abwehr
von Waldschäden, insbesondere
der Ausbreitung von Borkenkä-
fern, folgende Maßnahmen durch-
zuführen:

•   sofortige Aufarbeitung der vom
     Käfer befallenen Bäume

•   Aufarbeitung von sturmgeschä-
     digten Bäumen, sie werden 
     sonst zu attraktivem 
     Brutmaterial

•   zügige Abfuhr der eingeschla-
     genen Hölzer 

Zur Ausführung dieser Maßnah-
men setzt das Kreisforstamt 
gem. § 68 Abs. 1 LWaldG
Frist bis spätestens 30.04.2018.

Für weitere Informationen können
sich Privatwaldbesitzer an die zu-
ständigen Forstrevierleiter wen-
den. Sofern sie zur Durchführung
der Arbeiten nicht selbst in der La-
ge sind, kann das Forstamt diese
gegen Kostenersatz selbst ausfüh-
ren oder Unternehmer vermitteln.

Bei Nichtbeachtung dieses Hin-
weises müssen Waldbesitzer mit
einer forstaufsichtlichen Anord-
nung rechnen, deren Umsetzung
kostenpflichtig erzwungen wer-
den kann.

Folgende Merkmale deuten auf ei-
nen Befall mit Borkenkäfern hin:

•    ""Spechtspiegel" unterhalb der
      Krone; das sind Stellen an der 
      Baumrinde, an denen der
      Specht die äußere Rinden-
      schicht weggehackt hat, um an 
      die Borkenkäfer, die in der Rin-
      de sind, heranzukommen.

•    AAbblätternde Rindenteile; auf
      der Innenseite der Rinde sind
      Fraßgänge sichtbar. Teilweise
      kann man hier auch Larven
      oder Käfer finden, die in der
      Rinde überwinterten.

•    VVergilben und anschließende
      RRötung der Nadeln bzw. der
      Baumkronen.

Über die gesetzte Frist hinaus ist
es notwendig, dass die verblei-
benden Bäume im Bereich von Be-
fallsherden durch den Waldbesit-
zer regelmäßig auf Käferbefall hin
kontrolliert werden. Die betroffe-
nen Bäume müssen dann sofort
eingeschlagen, entrindet und ent-
seucht werden.

!!!Tanzgruppe sucht 
Verstärkung!!!

Wer sind wir ? 
Jumping Devils Volkertshausen
des Turnvereins Volkertshausen
1885 e.V.
Derzeit sind wir 8 Mädels und 2
Jungs im Jahrgang 2000 bis 2009.
Wir machen Showtanz, Solotanz,
Hip Hop, Jazz- Dance u.v.m.
Trainiert wird immer freitags von
17 bis 19 Uhr in der Wiesengrund-
halle in Volkertshausen.

Wenn Du zwischen 9 und 18 Jahre
alt bist und auch tanzen möchtest,
dann melde dich einfach (Traine-
rin: 0157/52498977) oder komm
ab 13. April 2018 um 17 Uhr zu uns
ins Training.

Wir freuen uns auf dich!

Einladung zum Tanztee
mit dem Salonorch-
ester des Musikvereins
Volkertshausen

Der Tanztee und Konzert-Nach-
mittag mit dem Salonorchester
unseres Musikvereins ist in den
zurückliegenden Jahren bei den
Besuchern der Veranstaltung
immer sehr gut angekommen.
Jetzt ist es wieder so weit:

am SSonntag, den 22. April 2018,
findet uum 15.00 Uhr im Kultur-
und Bürgerzentrum „Alte
Kirche“

wieder ein Tanztee und Konzert-
Nachmittag mit unserem 
Salonorchester statt.

Wir laden Sie alle ganz herzlich
ein, am 22. April zu diesem
musikalischen Unterhaltungs-
nachmittag in die Alte Kirche zu
kommen. 
Wir wollen die Besucher wieder
mit Kaffee und Kuchen und an-
deren Getränken bewirten. 
Der Eintritt ist frei. Salonorch-
ester und Verein Alte Kirche
Volkertshausen e.V. bitten die
Besucher um eine großzügige
Spende zugunsten der Unter-
haltung und des laufenden Be-
triebs unserer Alten Kirche.

VereinVerein
Alte KircheAlte Kirche
Volkertshausen e.V.Volkertshausen e.V.

Gemeindeverwaltung
Zentrale                9310-0
Telefax                9310-20
eMail rathaus@gemeinde.
volkertshausen.de
Bürgermeister
Herr Mutter                 9310-15
Sekretariat
Frau Sapper                  9310-15
Hauptamt/Bauamt
Herr Gschlecht             9310-19
Frau Kuhn                     9310-14
Standesamt (wird bei der
 Gemeindeverwaltung
 Steißlingen geführt)
Ansprechpartner:
Frau Klingenberg
                       07738/ 9293-11
Grundbuchamt Villingen-
Schwenningen     07721/ 6811-0
Rechnungsamt
Frau Märkle                  9310-17
Frau Muffler                9310-13
Kasse / Einwohnermeldeamt
Frau Mast                     9310-10
Einwohnermeldeamt
Frau Fath                     9310-12
Bauhof
Herr Sturm                     
      0171/4773789 oder 7875
Feuerwehrgerätehaus       7097
Grundschule
Rektorat                        921378
Sekretariat                   921379
Telefax                         921380
Kindergarten                     1526
Kinderkrippe               9394435
Wiesengrundhalle               462
Sprechstunden im Rathaus:
Mo. – Fr.:       08.30 – 12.00 Uhr
Donnerstag:   16.00 – 18.00 Uhr
sowie nach vorheriger 
Vereinbarung.
Gesprächstermine beim
Bürgermeister bitte vorher
 telefonisch vereinbaren.
Kirchen
Katholisches Pfarramt
St. Verena                    9398911
Evangelische Kirchengemeinde
Volkertshausen                   459
Gasversorgung  07731/5900-0
                 0800/7750007
Stromversorgung                

0800/3629477
Feuerwehr                  112
Kommandant Jürgen Sapper      
        0171/5394788 oder 6037
Rettungsdienst              112
Allgemeiner Notfalldienst
                         116117
Kinderärztlicher Notfalldienst
                 0180/6077312
Augenärztlicher Notfalldienst
                 0180/6075312
Notruf (Polizei)             110
Polizeiposten Steißlingen
                            07738/ 1266
Polizeirevier Singen                   
                           07731/ 888-0


